
Der Bad Abbacher Förderkreis der Mariannhiller Mission: 

Jahresausflug 2019,  am Donnerstag, den 3. Oktober    

nach Regensburg, Kirche Sankt Kassian  

 
 

Nachdem wir (22 Personen) frühzeitig in Bad Abbach gestartet waren, konnten wir  

 HH Stiftspfarrer Helmut Huber um 10.30 h vor der Kirche Sankt Kassian begrüssen.  

      
 Eine interessante Führung erwartete uns, denn Herr Pfarrer Huber lud ein, erst einmal die Kirche von außen 

zu betrachten. Hier erklärte er einige Besonderheiten von Sankt Kassian, wie z.B. die von innen nicht sichtbare 

alte Sakristei.  

Eine Besonderheit ist auch das Hauptportal, das im Norden der Kirche liegt. Unmittelbar davor verlief die  

nämlich die Ost-West Verbindung  im römischen Kastell.  

 



Dann stiegen wir in die Kirche über einige Treppen nach unten. Der Kulturschutt der Jahrhunderte hatte dies 

bewirkt. Daraus konnte man schon sehen, dass die Kirche sehr, sehr alt ist,  

      
Als die Beleuchtung anging, bewunderten wir den vollen Glanz des Innenraumes.  

Jede der Fresken hat ihre eigene Bedeutung und Bewandnis, die man sich einfach erklären lassen muß: 

    
                     Hier die Rückführung der „Schönen Maria“ in die Kirche.                          Dies zeigt, dass Sankt Kassian als einziges Gebäude bei  

                                                                                                     einem Großbrand verschont wurde.    

 

Wer weiß schon, dass das Bildnis der „Schönen Maria“, einst das Gnadenbild in der Neupfarrkirche, seit Jahren 

in Sankt Kassian ist und ebenso durch Wallfahrer geehrt wurde?  

Auch dass Sankt Kassian die erste und älteste Pfarrkirche Regensburgs und mit cirka 65 Personen die 

zweitkleinste Pfarrei der Diözese ist?  

 Viele weitere geschichtliche Hintergründe hatte Pfarrer Huber ebenso auf Lager. So empfielt sich,  

eine solche Führung, wenn noch nicht geschehen, selber „life“ mitzuerleben. 

 



 
Gespannt lauschten wir den Erläuterungen und bewunderten die Fresken.  

 

      
Nach fast zwei, interessanten Stunden, endete unsere Führung mit einem Blick in die alte Sakristei. 

Herzlichen Dank an HH Stiftspfarrer Huber für diese tolle Führung.  

Mit einem guten Essen und einem netten, aufmerksamen Ober im Augustiner beendeten wir unseren Ausflug. 

                                                               

Wieder eine 

gelungene 

Veranstaltung.  

 

Danke an Willi Hesl für 

die Organisation.  

 

Bilder Wolfgang Hiebl 


